
Ansbach ist flächen-
mäßig die fünftgrößte 
Stadt Bayerns. Sie weist gleichzeitig einen der höchsten Grade an Flä-
chenversiegelung auf. Wir wollen der Zerstörung unserer Natur Einhalt 
gebieten, unseren Baumbestand sichern und zum Gelingen einer so-
zial-ökologischen Energiewende vor Ort beitragen. Dafür schlagen wir 
konkrete Maßnahmen vor:

- klimaangepasste Stadtentwicklung: konsequente Begrünung von Bau-
bestand und Neubauten

- Rettung der Frischluftschneisen, insbesondere im Rez-
attal und im Hennenbachtal, durch rücksichtsvolle Bebau-
ungsplanung

- keine weitere Zerschneidung von Naherholungsgebieten 
wie bei der Süd-Ost-Tangente. Wir sagen „Nein“ zu millio-

nenschweren Umgehungsstraßen durch schutzwürdige Natur!

- Wir setzen uns für das Gelingen der Energiewende ein: Strom soll in un-
serer Stadt sauber produziert werden und bezahlbar sein. Die US-Armee 
verhindert derzeit die Errichtung von Bürgerwindkraftanlagen auf Ansba-
cher Stadtgebiet. Die Stadtwerke haben errechnet, dass in Katterbach die 
leistungsfähigsten Windräder stehen könnten, ohne Beeinträchtigung der 
Bevölkerung und des Landschaftsbildes und mit der höchsten Produkti-
vität für bezahlbaren Strom. Unser Ziel bleibt: Hubschrauber zu Windrä-
dern. Damit es in Ansbach ökologisch und sozial zugeht. 

MEHR MUT.
FÜR ANSBACH.

7. Für den Erhalt  
unserer Umwelt  
und Lebensqualität 

Unser 
10-Punkte-Programm 

„2020 - Zukunft für 
Ansbach“

Am 16. März 2014 die soziale und lebenswerte Zukunft wählen!

http://www.offene-linke-ansbach.de/

